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ERASMUS + Erfahrungsbericht      
 

 

 

 

ZUR PERSON 

Fachbereich:  Wirtschaft 

Studienfach: Betriebswirtschaftslehre 

Heimathochschule: Hochschule Magdeburg-Stendal (SDL) 

Nationalität:  deutsch 

Praktikumsdauer (von ... bis …): 15.12.2022 bis 01.04.2023 

 

 

PRAKTIKUMSEINRICHTUNG 

Land: Paraguay 

Name der Praktikumseinrichtung: Chacomer SAE 

Homepage: https://www.chacomer.com.py/ 

Adresse: Avenida Eusebio Ayala, Asunción 
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ERFAHRUNGSBERICHT (ca. 3 Seiten + ggf. weitere Fotos) 

1) Praktikumseinrichtung 

Bitte beschreiben Sie kurz Ihre Praktikumseinrichtung.  

Chacomer SAE ist eine Unternehmensgruppe, deren Kerngeschäft internationaler Handel ist. Es werden 

Waren aus aller Welt importiert, wie z.B. Motorräder, welche den größten Umsatz generieren. Aber auch eine 

eigene Industrieanlage mit eigener Produktion für den metallmechanischen Sektor gehört seit 2002 zur 

Unternehmensgruppe. Chacomer SAE beschäftigt rund 1500 Angestellte. Knapp 40% des Motorradhandels 

liegt in ganz Paraguay in den Händen  von Chacomer SAE. Die Produktlinien beinhalten Motorräder, Fahrräder, 

Fitnessgeräte,Wald-und Garten, chemische Erzeugnisse und Lebensmittel sowie Ersatzteile, Schmiermittel 

und Reifen. 

2) Praktikumsplatzsuche 

Auf welchem Weg haben Sie Ihren Praktikumsplatz gefunden? Gibt es empfehlenswerte Links oder andere 

Tipps?  

Durch meinen ehemaligen Pfadfinder-Leiter der Royal Ranger in Belgien konnte ich den Kontakt zum CFO des 

Unternehmens herstellen und mich für die Praktikumsstelle bewerben.  

3) Vorbereitung 

Wie haben Sie sich auf das Praktikum vorbereitet (sprachlich, interkulturell, fachlich, organisatorisch etc.)? 

Gibt es empfehlenswerte Links oder andere Tipps?  

Ich habe vor Praktikumsbeginn am Spanisch Sprachlernprogramm "Rosetta Stone" teilgenommen, mit der 

Intention möglichst schnell Basis-Kommunikation betreiben zu können. Bei dem Programm wird nach der 

Immersionsmethode direkt in die Sprache eingetaucht. Dies hat mir schon zu Anfang kleine "Sprach- Brücken" 

ermöglicht. Doch insgesamt ist die wichtigste Eigenschaft, die man meiner Meinung nach für ein 

Auslandspraktikum mitbringen sollte, eine gewisse Weltoffenheit und Neugierde auf Unbekanntes. So ist es 

empfehlenswert ohne große Erwartungen in  ein Auslands- Praktikum zu starten, um  nicht enttäuscht zu 

werden. Doch trotz allem sind grundlegende Kenntnisse der neuen Kultur bzw. NO Go´s  sinnvoll zu kennen. 

4) Unterkunft 

Wie haben Sie Ihre Unterkunft gefunden? Gibt es empfehlenswerte Links oder andere Tipps?  

Meine Unterkunft habe ich direkt durch den CFO des Unternehmens gestellt bekommen. Hier ist mir viel 

Vertrauen entgegengebracht worden. Ich durfte in einer  großen, schönen, ziemlich neuen Wohnung mit 

mehreren Zimmern und eigener überdachter Terrasse wohnen. Bei meinem Einzug war bereits alles 

vorbereitet und sogar Lebensmittel für mich im Kühlschrank bereit gestellt. Die Lage der Wohnung in einem 

Wohnkomplex mit vielen jungen Menschen, ermöglichte es mir, schnell Kontakte zu knüpfen. Die Wohnung 

war mit dem Fahrrad  vom Praktikumsort aus gut und relativ schnell zu erreichen. Von der Dachterasse aus 

habe ich etliche Sonnenuntergänge genossen. 

 

 

5) Praktikum 

Bitte beschreiben Sie die während Ihres Praktikums bearbeiteten Aufgaben und/oder Projekte. Wie erfolgte 

die Betreuung und Integration? Wie waren die Arbeitsbedingungen? Gab es besonders positive oder auch 

negative Erfahrungen?  

Im Rahmen meines Betriebs-Praktikums bei Chacomer SAE, im Rahmen des 7. Fachsemesters meines BWL- 

Studiums an der Hochschule Magdeburg-Stendal, war ich hauptsächlich im Bereich Controlling und Comex 

eingesetzt. Meine Arbeitszeiten waren von Montag bis Freitag von 7.30 Uhr bis 17.45 Uhr und vierzehntägig 

samstags von 08.00 Uhr bis 11.30 Uhr.  
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Nach kurzer Einarbeitungszeit begann ich damit, mir eigene Programmierkenntnisse anzueignen. Bald darauf 

bekam ich bereits die faszinierende Gelegenheit, eigene Programme zu schreiben, wie z.B. eines, das alle 

Importe von ganz Paraguay analysierte. Das Programm wurde entwickelt, um Chacomer dabei zu 

unterstützen, wichtige Einblicke in die Importtrends und -muster des Landes zu gewinnen. 

Das Programm wurde mit Python entwickelt und nutzt verschiedene Bibliotheken, um Daten zu sammeln, zu 

analysieren und zu visualisieren. Es verwendet eine API, um die benötigten Daten zu sammeln, und speichert 

sie in einer Datenbank, um sie später zu analysieren. Das Programm ist so konzipiert, dass es eine breite 

Palette von Datenquellen nutzen kann, um die Genauigkeit und Vollständigkeit der Analyse zu gewährleisten. 

Das Programm bietet eine Vielzahl von Funktionen, darunter die Möglichkeit, Daten nach verschiedenen 

Kategorien wie Produkttyp, Herkunftsland oder Zeitraum zu filtern. Es ermöglicht auch die Erstellung von 

benutzerdefinierten Berichten und Grafiken, um die Daten visuell ansprechend darzustellen und wichtige 

Trends und Muster zu identifizieren. 

Das Programm war ein großer Erfolg und hat Chacomer wichtige Einblicke in die Importtrends und -muster 

von Paraguay geliefert. Es hat dem Unternehmen ermöglicht, fundierte Entscheidungen zu treffen und 

künftige Importstrategien zu planen. Das Programm ist auch ein wertvolles Werkzeug für das Unternehmen, 

um die Leistung im Vergleich zu Wettbewerbern zu bewerten und die Effektivität von Marketingkampagnen 

zu messen. Insgesamt war das Schreiben dieses Programms eine wertvolle Erfahrung für mich und ich bin 

dankbar für die Möglichkeit, an einem Projekt gearbeitet zu haben, das einen positiven Einfluss auf das 

gesamte Unternehmen hat. 

 

Als einziger Deutscher im Unternehmen war ich anfangs etwas besorgt darüber, wie gut ich mich in der neuen 

Umgebung zurechtfinden würde, insbesonders aufgrund der kulturellen Unterschiede zwischen Deutschland 

und Paraguay. Doch zunehmend wurde ich angenehm überrascht, wie freundlich und einladend meine 

Kollegen  waren, und wie einfach es war, sich in das Team zu integrieren. 

6) Erworbene Qualifikationen 

Welche Qualifikationen und Fähigkeiten haben Sie während des Praktikums erworben bzw. verbessert?  

In relativ kurzer Zeit konnte ich mir Programmierkenntnisse selbst beibringen und begann damit, Prozesse im 

Unternehmen zu automatisieren. 

Ein besonderes Highlight war die Entwicklung eines Programms, das alle Importdaten aus ganz Paraguay 

analysierte und automatisch in ein Power BI Dashboard integrierte, um die Daten visuell darzustellen. Diese 

Erfahrung hat mir nicht nur wertvolle Fähigkeiten in der Programmierung und Datenanalyse vermittelt, 

sondern auch gezeigt, wie Automatisierung und Technologie die Effizienz und Leistung eines Unternehmens 

verbessern können. 

7) Green Travel 

Falls Sie nachhaltig gereist sind: Welche Verkehrsmittel haben Sie benutzt? Gibt es empfehlenswerte Links 

oder andere Tipps? 

Ich bin mit LATAM geflogen: Die LATAM Airlines Group ist eine von vielen Airlines, die sich für mehr 

Nachhaltigkeit einsetzen. Die Airline verfolgt die von der IATA angestrebte Vision des vollständig  

 emissionslosen Flugverkehrs bis zum Jahr 2050. 

8) Landesspezifische Besonderheiten  

Gibt es im Zielland besondere Bestimmungen für Praktika, die für Sie relevant waren (z.B. Wohngeld, Conven-

tion de Stage)? Wenn ja, welche? Gibt es empfehlenswerte Links oder andere Tipps? 

Keine besonderen Bestimmungen. 

9) Visum, Arbeits- und Aufenthaltserlaubnis (nur für internationale Studierende) 

Welche Vorbereitungen mussten Sie in Bezug auf Visum, Arbeits- und Aufenthaltserlaubnis treffen? Gibt es 

empfehlenswerte Links oder andere Tipps? 
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Nach Paragauy kann man als Deutscher problemlos einreisen und sich für 90 Tage im Land aufhalten. Nach 

Ablauf der 90 Tage unternahm ich einen Kurztrip nach Argentienien, um  bei erneuter Einreise nach Paraguay 

eine neue Aufenthaltserlaubnis für 90 Tage zu erhalten.  

 

10) Sonstiges 

Gibt es noch etwas, das Sie anderen Studierenden mitteilen möchten?  

Mach was aus deinem Leben, du hast nur eins und lege deine Entscheidungen in Gottes Hände. 

11) Fazit 

Wie lautet das Fazit zu Ihrem Erasmus-Praktikum?  

Ich hatte das Glück, mit vielen talentierten und engagierten Menschen zusammenzuarbeiten, die mir mit Rat 

und Tat zur Seite standen, wenn ich Hilfe benötigte. Ich hatte auch die Gelegenheit, ihre Kultur und ihre Art 

zu arbeiten kennenzulernen, was eine wertvolle Erfahrung für mich war. 

 

Durch die schnelle Integration, hatte ich das Gefühl, dass ich nicht nur als Praktikant angesehen wurde, 

sondern als ein vollwertiges Mitglied des Teams. Wir hatten eine Menge Spaß zusammen, sei es bei der Arbeit 

oder in unserer Freizeit, und ich fühlte mich sehr wohl in deren Gesellschaft. 

 

So lernte ich ganz nebenbei auch die Kultur von Paraguay kennen, indem ich persönlich eingeladen wurde, die 

lokale Küche mit vielen neuen Gerichten, darunter das berühmte Asado, zu  kosten und auch mehr und mehr 

Fortschritte im Spanisch-Sprechen-und Verstehen machte. Insgesamt bin ich beeindruckt von der 

Gastfreundschaft und Offenheit der Menschen in Paraguay und habe viel über deren Lebensweise, ihre 

Traditionen und Werte gelernt. 

Während meines Aufenthalts in Südamerika hatte ich auch die Möglichkeit, mich Gott näher zu fühlen, ihn 

besser kennenzulernen. Ich besuchte verschiedene Kirchen und religiöse Stätten und hatte das Gefühl, dass 

ich durch diese Erfahrungen spirituell gewachsen bin. Ich schätzte auch die Gelegenheit mit Menschen zu 

sprechen, die bereit waren, ihre religiösen Überzeugungen mit mir zu teilen sowie deren Sichtweise auf das 

Leben und ihre Beziehung zu Gott. 

Insgesamt war meine Praktikums- Zeit eine unvergessliche Erfahrung. Ich habe eine neue Kultur entdeckt, 

wunderbare Freunde gefunden und meine Beziehung zu Gott vertieft. Ich bin dankbar für die Gelegenheit, an 

diesem Praktikum teilgenommen zu haben und freue mich darauf, diese Erfahrungen in Zukunft zu nutzen. 

Abschließend möchte ich mich nochmals herzlich für die ERASMUS plus world Förderung bedanken, die mir 

diese großartige Chance ermöglicht hat, dieses Praktikum bei Chacomer in Paraguay zu absolvieren. Ohne die 

Förderung hätte ich diese wertvollen und wunderbaren Erfahrungen nicht machen können, die ich nie 

vergessen werde. Ich empfehle jedem, der die Chance hat, diese Möglichkeit zu ergreifen, die nicht nur 

berufliche Horizonte erweitert, sondern die Sicht auf die Welt und das Leben im Miteinander . 

 

 

Einverständniserklärung: 

Ich bin mit der Veröffentlichung dieses Erfahrungsberichts auf der Webseite des Leonardo-Büros Sachsen-Anhalt einver-

standen. 

Ich versichere, dass die verwendeten Fotos Rechte anderer Personen oder Unternehmen nicht verletzen (Persönlichkeits-

rechte, Urheberrechte etc.). 

 

 

 

Bit te  sen den  S ie d iesen Ber icht  per  E -Mai l  an  erasmu s-prakt ika@ovgu.d e!  

Mögl i ch e Datei formate:  [ .d oc],  [ .docx],  [ . r t f ] ,  [ .odt ] .  
 

 

 


